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Vorbericht

I. Allgemeines

Der seit dem 01.01.2015 bestehende Eigenbetrieb Stadtentwässerung Hann. Münden ist in 
Hann. Münden einschließlich aller Ortsteile für die öffentliche Abwasserbeseitigung zuständig. 
Dazu gehören der Betrieb, die Unterhaltung und der Bau der öffentlichen abwassertechni-
schen Anlagen sowie die Erhebung und Abrechnung der Abwassergebühren und -beiträge. 
Die Wahrnehmung der Aufgaben erfolgt auf der Grundlage der vom Rat am 19.11.2014 be-
schlossenen Betriebssatzung. 
 
Die Wirtschaftsführung und das Rechnungswesen der Stadtentwässerung Hann. Münden er-
folgen entsprechend der Festlegung in der Betriebssatzung auf der Grundlage der Vorschriften 
des Niedersächsischen Kommunalverfassungsgesetzes und der Gemeindehaushalts- und  
-kassenverordnung.  
 
Die Finanzierung der Tätigkeiten der Stadtentwässerung Hann. Münden erfolgt vollständig 
über kostendeckende Gebühren und Beiträge.  
 
Die einzelnen Leistungen der Abwasserbeseitigung sind im Haushalt den Produkten 5380 
�Abwasserbeseitigung� und 6121 �Sonstige allgemeine Finanzwirtschaft Abwasserbeseitigung� 
zugeordnet.
 
Im Zusammenhang mit der Ausgliederung aus dem ehemaligen Eigenbetrieb Stadtwerke 
Hann. Münden wurde für die Stadtentwässerung Hann. Münden eine Eröffnungsbilanz zum 
01.01.2015 erstellt, die diesem Haushalt als Bestandteil beigefügt ist. 
 
 
 
 
II. Erläuterungen zum Haushalt

Die Ertragslage der Stadtentwässerung wird weitgehend durch die Abwassergebühren (Pos. 
5), die Kostenerstattungen der Stadt für die Straßentwässerung und des Wasserverbandes 
Peine für die Übernahme eines Teiles des Schmutzwassers aus der Samtgemeinde Dransfeld 
(Pos. 7) sowie der Auflösung von Investitionszuschüssen und Beiträgen (Pos. 3) bestimmt. 
Den für das Haushaltsjahr 2016 veranschlagten Erträgen bei den Abwassergebühren liegt die 
Gebührenkalkulation 2016/2017 zugrunde. Die aus der Auflösung von Sonderposten erzielten 
Erträge (Pos. 3) liegen erheblich unter denen früherer Jahre, was auf das vermehrte �Auslau-
fen� alter Zuschüsse zurückzuführen ist. 
 
Bei den Aufwendungen sind es die Kosten für Personal (Pos. 13), Sach- und Dienstleistungen 
(Pos. 15), Abschreibungen (Pos. 16) und Zinsen (Pos. 17) die die Ausgabensituation prägen.  
 
Entsprechend der Ausweisung im beigefügten Stellenplan wurde beim Personal im Verwal-
tungsbereich eine Vollzeit A11-Stelle durch eine halbe A10-Stelle ersetzt, was zu einer leich-
ten Abfederung der im üblichen Maß berücksichtigten Steigerungen bei den Lohn- und Ge-
haltskosten führt.  
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Zu den größten Kostenpositionen in der Abwasserreinigung zählen die Energiekosten und 
beim Betrieb des Kanalnetzes die Sachkosten für dessen Unterhaltung. Durch die Inbetrieb-
nahme des Blockheizkraftwerkes auf der Zentralkläranlage werden Einsparungen bei den 
Energiekosten erzielt, die einen weitgehenden Ausgleich von Kostensteigerungen bei den üb-
rigen Sach- und Dienstleistungen möglich machen. Des Weiteren trägt die stetige Modernisie-
rung des Betriebes und die Überprüfung von Standards zu optimierten Wartungs- und Unter-
haltungsabläufen bei und ermöglicht einen optimalen Personaleinsatz, was ebenfalls zur Kom-
pensation von allgemeinen Kostensteigerungen führt. Dementsprechend ist vorgesehen, die 
Kosten für Sach- und Dienstleistungen (Pos. 15) mittelfristig auch auf annähernd gleichem 
Niveau zu halten. 
 
Aufgrund des niedrigen Zinsniveaus bewegen sich die Aufwendungen für Kreditzinsen (Pos. 
17) auf weitgehend gleichem Niveau, so dass sind im Vergleich zu früheren Jahren erhebliche 
Kostensteigerungen dort derzeit nicht zu erwarten sind. 
 
Bei den ausgewiesenen Investitionsmaßnahmen sind es im Besonderen die Erneuerung der 
Schmutz- und Niederschlagswasserkanäle in der �Wildemannschlucht� (Projekt 120023), die 
endgültige Fertigstellung der Erschließungsanlage �Hasenkamp� (Projekt 120039), die Über-
dachung des Fahrzeug- und Lagerplatzes auf der Zentralkläranlage (Projekt 130010) sowie 
die Erweiterungs- und Modernisierungsmaßnahmen an der Kläranlage Hedemünden (Projekt 
130002), die im Herbst 2016 zum Abschluss gebracht werden sollen. Die Umverlegung und 
Sanierung der Schmutz- und Niederschlagswasserkanalisation im Bereich des zukünftigen 
Kreisverkehrsplatzes Vogelsang/Philosophenweg/Galgenberg (Projekt 120026) soll in 2016 
zur Ausführung kommen und wird über Haushaltsreste aus 2015 finanziert. Ebenfalls über 
Haushaltsreste aus 2015 finanziert erfolgt im Frühjahr 2016 der Austausch der Belüftungsele-
mente im 2. Belebungsbecken auf der Zentralkläranlage (Projekt 130012).  
 
Zu den Einzelheiten der geplanten Investitionsprojekte wird auf die jeweiligen Erläuterungen 
zu den Projekten im Investitionsplan verwiesen. 
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Ansatz
des

Vorjahres

Ansatz
des

Haushalts-
jahres

Ansatz des
ersten Jahres

der mittelfristigen
Ergebnisplanung

EUR EUR EUR

3 4 5

Ansatz des
zweiten Jahres

der mittelfristigen
Ergebnisplanung

EUR

6

Rechnungs-
ergebnis

des Vorvor-
jahres

EUR

2

2015 2016 2017 20182014

Ansatz des
dritten Jahres

der mittelfristigen
Ergebnisplanung

EUR

7

2019
Erträge und Aufwendungen

1

        Ordentliche Erträge

0 00 00,00 01.  +   Steuern und ähnliche Abgaben

0 00 00,00 02.  +   Zuwendungen und allgemeine Umlagen

339.300 382.500415.700 327.9000,00 323.6003.  +   Auflösungserträge aus Sonderposten

0 00 00,00 04.  +   sonstige Transfererträge

3.840.500 3.826.5003.486.000 3.724.5000,00 3.817.5005.  +   öffentlich-rechtliche Entgelte

23.200 24.00023.800 24.0000,00 24.0006.  +   privatrechtliche Entgelte

940.000 940.000940.000 940.0000,00 940.0007.  +   Kostenerstattungen und Kostenumlagen

0 00 00,00 08.  +   Zinsen und ähnliche Finanzerträge

20.000 20.00015.000 20.0000,00 15.0009.  +   aktivierte Eigenleistungen

0 00 00,00 010. +/- Bestandsveränderungen

34.000 33.00049.000 32.0000,00 31.00011. +   sonstige ordentliche Erträge

0,00 5.197.000 5.226.0004.929.500 5.068.400 5.151.10012. =   Summe ordentliche Erträge

        Ordentliche Aufwendungen

1.147.300 1.188.2001.130.800 1.213.6000,00 1.238.00013. -   Aufwendungen für aktives Personal

0 00 00,00 014. -   Aufwendungen für Versorgung

1.215.000 1.215.0001.193.000 1.215.0000,00 1.215.00015. -   Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen

1.408.000 1.545.0001.484.400 1.480.0000,00 1.480.00016. -   Abschreibungen

813.000 858.000841.000 888.0000,00 868.00017. -   Zinsen und ähnliche Aufwendungen

0 00 00,00 018. -   Transferaufwendungen

282.000 256.000267.000 256.0000,00 256.00019. -   sonstige ordentliche Aufwendungen

0 013.300 00,00 020.     Überschuss gem. § 15 Abs. 5 GemHKVO

0,00 4.865.300 5.062.2004.929.500 5.052.600 5.057.00021. =   Summe ordentliche Aufwendungen

0,00 331.700 163.80013.300 15.800 94.10022. =   Ordentliches Ergebnis (ohne Pos. 20)

0 00 00,00 023. +   außerordentliche Erträge

0 00 00,00 024. -   außerordentliche Aufwendungen

0 00 00,00 025.     Überschuss gem. § 15 Abs. 6 GemHKVO

0 00 00,00 026. =   Summe aus Zeile 24 und 25

0,00 0 00 0 027. =   außerordentliches Ergebnis (ohne Pos. 25)

0,00 331.700 163.80013.300 15.800 94.10028. =   Jahresergebnis

0 00 00,00 029.     Summe der Jahresfehlbeträge aus Vorjahren gem. § 2 Abs. 6 GemHKVO

*** Ende der Liste "Ergebnishaushalt" ***
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Ansatz

des

Vorjahres

Ansatz

des

Haushalts-

jahres

Ansatz des

ersten Jahres

der mittelfristigen

Finanzplanung

EUR EUR EUR

3 4 5

Ansatz des

zweiten Jahres

der mittelfristigen

Finanzplanung

EUR

6

Rechnungs-

ergebnis

des Vorvor-

jahres

EUR

2

2015 2016 2017 20182014

Ansatz des

dritten Jahres

der mittelfristigen

Finanzplanung

EUR

7

2019

Einzahlungen und Auszahlungen

1

        Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit

0 00 00,00 01.  +   Steuern und ähnliche Abgaben

0 00 00,00 02.  +   Zuwendungen und allgemeine Umlagen

0 00 00,00 03.  +   sonstige Transfereinzahlungen

3.840.500 3.826.5003.486.000 3.724.5000,00 3.817.5004.  +   öffentlich-rechtliche Entgelte

43.200 44.00038.800 44.0000,00 39.0005.  +   privatrechtiche Entgelte

940.000 940.000940.000 940.0000,00 940.0006.  +   Kostenerstattungen und Kostenumlagen

0 00 00,00 07.  +   Zinsen und ähnliche Einzahlungen

0 00 00,00 08.  +   Einzahlungen aus der Veräußerung geringwertiger

Vermögensgegenstände

12.000 12.0009.000 12.0000,00 12.0009.  +   sonstige haushaltswirksame Einzahlungen

0,00 4.835.700 4.822.5004.473.800 4.720.500 4.808.50010. =   Summe der Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit

        Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit

1.108.300 1.148.2001.060.300 1.172.1000,00 1.196.50011. -   Auszahlungen für aktives Personal

0 00 00,00 012. -   Auszahlungen für Versorgung

1.215.000 1.215.0001.193.000 1.215.0000,00 1.215.00013. -   Auszahlungen für Sach- und Dienstleistungen und für geringwertige

Vermögensgegenstände

813.000 858.000841.000 888.0000,00 868.00014. -   Zinsen und ähnliche Auszahlungen

0 00 00,00 015. -   Transferauszahlungen

282.000 256.000267.000 256.0000,00 256.00016. -   sonstige haushaltswirksame Auszahlungen

0,00 3.418.300 3.477.2003.361.300 3.531.100 3.535.50017. =   Summe der Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit

0,00 1.417.400 1.345.3001.112.500 1.189.400 1.273.00018. =   Saldo aus laufender Verwaltungstätigkeit

        Einzahlungen aus Investitionstätigkeit

0 0739.000 00,00 019. +   Zuwendungen für Investitionstätigkeit

16.000 16.00016.000 16.0000,00 16.00020. +   Beiträgen u.ä. Entgelte für Investitionstätigkeit

0 00 00,00 021. +   Veräußerung von Sachvermögen

0 00 00,00 022. +   Veräußerung von Finanzvermögensanlagen

0 00 00,00 023. +   sonstige Investitionstätigkeit

0,00 16.000 16.000755.000 16.000 16.00024. =   Summe der Einzahlungen aus Investitionstätigkeit

        Auszahlungen für Investitionstätigkeit

0 00 00,00 025. -   Erwerb von Grundstücken und Gebäuden

2.202.000 2.130.0002.819.000 1.860.0000,00 1.720.00026. -   Baumaßnahmen

90.000 110.000110.000 395.0000,00 45.00027. -   Erwerb von beweglichem Sachvermögen

0 00 00,00 028. -   Erwerb von Finanzvermögensanlagen

0 00 00,00 029. -   Aktivierbare Zuwendungen

0 00 00,00 030. -   Sonstige Investitionstätigkeit

0,00 2.292.000 2.240.0002.929.000 2.255.000 1.765.00031. =   Summe der Auszahlungen aus Investitionstätigkeit

0,00 -2.276.000 -2.224.000-2.174.000 -2.239.000 -1.749.00032. =   Saldo aus Investitionstätigkeit

0,00 -858.600 -878.700-1.061.500 -1.049.600 -476.00033. =   Finanzmittel-Überschuss/-Fehlbetrag

        Ein-, Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit

1.898.600 1.984.7002.215.500 2.235.6000,00 1.749.00034. +   Einzahlungen; Aufnahme von Krediten und inneren Darlehen für

Investitionstätigkeit

1.040.000 1.106.000952.000 1.186.0000,00 1.273.00035. -   Auszahlungen; Tilgung von Krediten und Rückzahlung von inneren

Darlehen für Investitionstätigkeit

0,00 858.600 878.7001.263.500 1.049.600 476.00036. =   Saldo aus Finanzierungstätigkeit

0,00 0 0202.000 0 037. =   Summe der Salden aus Zeile 33 und 36

- - - - - - - - - -- - - - - - - - - -0,00 - - - - -37a.    Rechnungsergebnisse aus haushaltsunwirksamen Vorgängen

0,00 0 0202.000 0 037b.    Saldo des Finanzplans

0,00 202.000 202.0000 202.000 202.00038. +   voraussichtlicher Bestand an Zahlungsmitteln am Anfang des

Haushaltsjahres
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Übersicht über die Produktgruppen
und die Budgetbildung

 
 
 
 
 
 
 

Produktbereich
Produkt-
gruppe

Produkt Bezeichnung Budget

      

5  Gestaltung der Umwelt  

53  Ver- und Entsorgung  

538  Abwasserbeseitigung  

5380 Stadtentwässerung StE 

   

   

6  Zentrale Finanzleistungen  

61  Allgemeine Finanzwirtschaft  

612  Sonstige allgemeine Finanzwirtschaft  

   6121 
Sonstige allgemeine Finanzwirtschaft 
Stadtentwässerung 

StE 

      

 
 
 
Die Produkte 5380 und 6121 bilden gemeinsam ein Budget. 
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Produktbeschreibungen

Produkt 5380 �Abwasserbeseitigung�
 
Beschreibung (einschl. dazugehöriger Leistungen):

 Bau, Betrieb und Unterhaltung des städtischen Abwassernetzes (Kanalanlagen, Pumpwerke 
und Regenrückhaltebecken) zur Sammlung und Ableitung von Schmutz- und
Niederschlagswasser

 Bau, Betrieb und Unterhaltung der städtischen Abwasserreinigungsanlagen (Zentralkläranlage 
und Kläranlagen Hedemünden, Bursfelde und Glashütte)

 Satzungswesen (Gebühren- und Beitragssatzungen, Abwasserbeseitigungssatzung u.a.)
 Kalkulation und Erhebung der Abwassergebühren und -beiträge sowie von sonstigen 

Leistungsentgelten
 Vollzug der Abwasserbeseitigungssatzung (Anschluss- und Benutzungszwang, 

Genehmigungsverfahren, Gefahrenabwehr)
 Beratung zur Grundstücksentwässerung
 Allgemeine Verwaltungsdienste (Büro- und Verwaltungswesen, Haushaltsangelegenheiten, 

Beschaffungs- und Ausschreibungswesen, u. a.)

Ziele:

 Gemeinwohlorientierte und umweltverträgliche Abwasserbeseitigung unter Berücksichtigung 
der gesetzlichen und behördlichen Anforderungen

 Wirtschaftliche Errichtung neuer Anlagen nach dem Stand der Technik
 Wirtschaftlicher und effizienter Betrieb der abwassertechnischen Anlagen
 Wirtschaftliche und effiziente Leistungserbringung
 Transparenz bei der Kalkulation und Erhebung von Gebühren und Beiträgen

Auftragsgrundlage:

 Nieders. Kommunalverfassungsgesetz (NKomVG)
 Nieders. Wassergesetz (NWG)
 Wasserhaushaltsgesetz (WHG)
 Betriebssatzung
 Allgemeine Regeln der Technik (ATV-/DIN-Normen)
 Nieders. Kommunalabgabengesetz (NKAG)

 
 
 
Produkt 6121 �Sonstige allgemeine Finanzwirtschaft Abwasserbeseitigung�

Beschreibung (einschl. dazugehöriger Leistungen):

 Nachweis des Schuldendienstes einschl. Liquiditätskreditzinsen

Auftragsgrundlage:

 Nieders. Kommunalverfassungsgesetz (NKomVG)
 Gemeindehaushalts- und Kassenverordnung (GemHKVO)

 



Abwasserbeseitigung

Abwasserbeseitigung538

5380

Produktgruppe

Produkt

Ver- und Entsorgung

Gestaltung der Umwelt5

53

Produktbereich

Produktbereich

B. Teilergebnishaushalt 2016

Gemeinde: 06   Stadtentwässerung Hann. Münden

  16Seite :

Ansatz

des

Vorjahres

Ansatz

des

Haushalts-

jahres

Ansatz des

ersten Jahres

der mittelfristigen

Ergebnisplanung

EUR EUR EUR

3 4 5

Ansatz des

zweiten Jahres

der mittelfristigen

Ergebnisplanung

EUR

6

Rechnungs-

ergebnis

des Vorvor-

jahres

EUR

2

2015 2016 2017 20182014

Ansatz des

dritten Jahres

der mittelfristigen

Ergebnisplanung

EUR

7

2019

Erträge und Aufwendungen

1

        Ordentliche Erträge

339.300 382.500415.700 327.9000,00 323.6003.  +   Auflösungserträge aus Sonderposten

3.840.500 3.826.5003.486.000 3.724.5000,00 3.817.5005.  +   öffentlich-rechtliche Entgelte

23.200 24.00023.800 24.0000,00 24.0006.  +   privatrechtliche Entgelte

940.000 940.000940.000 940.0000,00 940.0007.  +   Kostenerstattungen und Kostenumlagen

20.000 20.00015.000 20.0000,00 15.0009.  +   aktivierte Eigenleistungen

34.000 33.00049.000 32.0000,00 31.00011. +   sonstige ordentliche Erträge

0,00 5.197.000 5.226.0004.929.500 5.068.400 5.151.10012. =   Summe ordentliche Erträge

        Ordentliche Aufwendungen

1.147.300 1.188.2001.130.800 1.213.6000,00 1.238.00013. -   Aufwendungen für aktives Personal

1.215.000 1.215.0001.193.000 1.215.0000,00 1.215.00015. -   Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen

1.408.000 1.545.0001.484.400 1.480.0000,00 1.480.00016. -   Abschreibungen

282.000 256.000267.000 256.0000,00 256.00019. -   sonstige ordentliche Aufwendungen

0,00 4.052.300 4.204.2004.075.200 4.164.600 4.189.00020. =   Summe ordentliche Aufwendungen

0,00 1.144.700 1.021.800854.300 903.800 962.10021. =   ordentliches Ergebnis

0,00 1.144.700 1.021.800854.300 903.800 962.10025. =   Jahresergebnis

0,00 1.144.700 1.021.800854.300 903.800 962.10029. =   Ergebnis unter Berücksichtigung der internen

Leistungsbeziehungen

Ergebnishaushalt nach Produkten 



Sonstige allgemeine Finanzwirtschaft Abwasserbeseitigung

Sonstige allgemeine Finanzwirtschaft612

6121

Produktgruppe

Produkt

Allgemeine Finanzwirtschaft

Zentrale Finanzleistungen6

61

Produktbereich

Produktbereich

B. Teilergebnishaushalt 2016

Gemeinde: 06   Stadtentwässerung Hann. Münden

  17Seite :

Ansatz

des

Vorjahres

Ansatz

des

Haushalts-

jahres

Ansatz des

ersten Jahres

der mittelfristigen

Ergebnisplanung

EUR EUR EUR

3 4 5

Ansatz des

zweiten Jahres

der mittelfristigen

Ergebnisplanung

EUR

6

Rechnungs-

ergebnis

des Vorvor-

jahres

EUR

2

2015 2016 2017 20182014

Ansatz des

dritten Jahres

der mittelfristigen

Ergebnisplanung

EUR

7

2019

Erträge und Aufwendungen

1

        Ordentliche Aufwendungen

813.000 858.000841.000 888.0000,00 868.00017. -   Zinsen und ähnliche Aufwendungen

0,00 813.000 858.000841.000 888.000 868.00020. =   Summe ordentliche Aufwendungen

0,00 -813.000 -858.000-841.000 -888.000 -868.00021. =   ordentliches Ergebnis

0,00 -813.000 -858.000-841.000 -888.000 -868.00025. =   Jahresergebnis

0,00 -813.000 -858.000-841.000 -888.000 -868.00029. =   Ergebnis unter Berücksichtigung der internen

Leistungsbeziehungen

*** Ende der Liste "B. Teilergebnishaushalt " ***

Ergebnishaushalt nach Produkten



Abwasserbeseitigung

Abwasserbeseitigung538

5380

Produktgruppe

Produkt

Ver- und Entsorgung

Gestaltung der Umwelt5

53

Produktbereich

Produktbereich

C. Teilfinanzhaushalt 2016

Gemeinde: 06   Stadtentwässerung Hann. Münden

  18Seite :

Ansatz

des

Vorjahres

Ansatz

des

Haushalts-

jahres

Verpflich-

tungs-

ermäch-

tigungen

EUR EUR EUR

3 4 5

Ansatz des

ersten Jahres

der mittelfristigen

Finanzplanung

EUR

6

Rechnungs-

ergebnis

des Vorvor-

jahres

EUR

2

Einzahlungen und Auszahlungen

1

2015 2016 2016 20172014

Ansatz des

zweiten Jahres

der mittelfristigen

Finanzplanung

EUR

7

2018

Ansatz des

dritten Jahres

der mittelfristigen

Finanzplanung

EUR

8

2019

        Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit

4.  +   öffentlich-rechtliche Entgelte 3.840.5003.486.000 3.826.5000,00 3.724.500 3.817.5000

5.  +   privatrechtiche Entgelte 43.20038.800 44.0000,00 44.000 39.0000

6.  +   Kostenerstattungen und Kostenumlagen 940.000940.000 940.0000,00 940.000 940.0000

9.  +   sonstige haushaltswirksame Einzahlungen 12.0009.000 12.0000,00 12.000 12.0000

0,0010. =   Summe der Einzahlungen aus laufender

Verwaltungstätigkeit

4.835.7004.473.800 4.822.500 4.720.500 4.808.5000

        Auszahlungen aus laufender

Verwaltungstätigkeit

11. -   Auszahlungen für aktives Personal 1.108.3001.060.300 1.148.2000,00 1.172.100 1.196.5000

13. -   Auszahlungen für Sach- und Dienstleistungen und

für geringwertige Vermögensgegenstände

1.215.0001.193.000 1.215.0000,00 1.215.000 1.215.0000

16. -   sonstige haushaltswirksame Auszahlungen 282.000267.000 256.0000,00 256.000 256.0000

0,0017. =   Summe der Auszahlungen aus laufender

Verwaltungstätigkeit

2.605.3002.520.300 2.619.200 2.643.100 2.667.5000

0,0018. =   Saldo aus laufender Verwaltungstätigkeit 2.230.4001.953.500 2.203.300 2.077.400 2.141.0000

        Einzahlungen aus Investitionstätigkeit

20. +   Beiträge u.ä. Entgelten für Investitionstätigkeit 16.00016.000 16.0000,00 16.000 16.0000

0,0024. =   Summe der Einzahlungen aus

Investitionstätigkeit

16.00016.000 16.000 16.000 16.0000

        Auszahlungen für Investitionstätigkeit

26. -   Baumaßnahmen 2.202.0002.819.000 2.130.0000,00 1.860.000 1.720.0001.390.000

27. -   Erwerb von beweglichem Sachvermögen 90.000110.000 110.0000,00 395.000 45.0000

0,0031. =   Summe der Auszahlungen aus

Investitionstätigkeit

2.292.0002.929.000 2.240.000 2.255.000 1.765.0001.390.000

0,0032. =   Saldo aus Investitionstätigkeit -2.276.000-2.913.000 -2.224.000 -2.239.000 -1.749.000-1.390.000

0,0033. =   Finanzmittel-Überschuss/-Fehlbetrag -45.600-959.500 -20.700 -161.600 392.000-1.390.000

Finanzhaushalt nach Produkten



Sonstige allgemeine Finanzwirtschaft Abwasserbeseitigung

Sonstige allgemeine Finanzwirtschaft612

6121

Produktgruppe

Produkt

Allgemeine Finanzwirtschaft

Zentrale Finanzleistungen6

61

Produktbereich

Produktbereich
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Ansatz

des

Vorjahres

Ansatz

des

Haushalts-

jahres

Verpflich-

tungs-

ermäch-

tigungen

EUR EUR EUR

3 4 5

Ansatz des

ersten Jahres

der mittelfristigen

Finanzplanung

EUR

6

Rechnungs-

ergebnis

des Vorvor-

jahres

EUR

2

Einzahlungen und Auszahlungen

1

2015 2016 2016 20172014

Ansatz des

zweiten Jahres

der mittelfristigen

Finanzplanung

EUR

7

2018

Ansatz des

dritten Jahres

der mittelfristigen

Finanzplanung

EUR

8

2019

        Auszahlungen aus laufender

Verwaltungstätigkeit

14. -   Zinsen und ähnliche Auszahlungen 813.000841.000 858.0000,00 888.000 868.0000

0,0017. =   Summe der Auszahlungen aus laufender

Verwaltungstätigkeit

813.000841.000 858.000 888.000 868.0000

0,0018. =   Saldo aus laufender Verwaltungstätigkeit -813.000-841.000 -858.000 -888.000 -868.0000

        Einzahlungen aus Investitionstätigkeit

19. +   Zuwendungen für Investitionstätigkeit 0739.000 00,00 0 00

0,0024. =   Summe der Einzahlungen aus

Investitionstätigkeit

0739.000 0 0 00

        Auszahlungen für Investitionstätigkeit

0,0032. =   Saldo aus Investitionstätigkeit 0739.000 0 0 00

0,0033. =   Finanzmittel-Überschuss/-Fehlbetrag -813.000-102.000 -858.000 -888.000 -868.0000

        Ein-, Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit

34. +   Einzahlungen; Aufnahme von Krediten und inneren

Darlehen für Investitionstätigkeit

1.898.6002.215.500 1.984.7000,00 2.235.600 1.749.0000

35. -   Auszahlungen; Tilgung von Krediten und

Rückzahlung von inneren Darlehen für Investitionstätigkeit

1.040.000952.000 1.106.0000,00 1.186.000 1.273.0000

0,0036. =   Saldo aus Finanzierungstätigkeit 858.6001.263.500 878.700 1.049.600 476.0000

0,0037. =   Finanzmittelveränderung 45.6001.161.500 20.700 161.600 -392.0000

*** Ende der Liste "C. Teilfinanzhaushalt" ***

Finanzhaushalt nach Produkten
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Verpflichtungsermächtigungen im 

Haushaltsplan des Jahres

1 2

EUR

2016

3

EUR

2017

4

EUR

2018

5

EUR

2019

6

EUR

2019 ff.

Voraussichtlich fällig werdende Auszahlungen

2015      1.685.000              0              0              0              0     1.685.000

2016              0      1.390.000              0              0              0     1.390.000

Summe      1.390.000              0              0              0

     1.984.700      2.235.600

     1.685.000     3.075.000

*** Ende der Liste "Übersicht über die aus Verpflichtungsermächtigungen voraussichtlich fällig werdenden Auszahlungen" ***

Nachrichtlich:

in der mittelfristigen Finanzplanung vorgesehene

Kreditaufnahmen für Investitionstätigkeit

     1.749.000
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Übersicht über den voraussichtlichen Stand der Schulden

Übersicht gem. § 1 Abs. 2 Nr. 6 GemHKVO 
 

 

Art der Schulden 

 
Stand zu 
Beginn  

des 

 
Voraussicht-

licher 
Stand zu  

Beginn des 

Vor- 
jahres 

 
- 1000 Euro- 

Haushalts- 
jahres 

 
- 1000 Euro- 

1 2 3 
1.  Geldschulden aus 
1.1 Anleihen 
1.2 Verbindlichkeiten aus Krediten für Investitionstätigkeit        
1.3 Liquiditätskrediten 
1.4 sonstigen Geldschulden 

 
0 

18.316 
0 
0 

 
0 

17.372 
  1.200 

0 
2.    Verbindlichkeiten aus kreditähnlichen Rechtsgeschäften 0 0 
3.    Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen     318     200 
4.    Transferverbindlichkeiten    105     105 
5.    Sonstige Verbindlichkeiten  1.783     100 

Schulden insgesamt 20.522 18.977
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Gemeinde: 05   Stadtwerke Hann. Münden

Ergebnisrechnung 2014

Erträge und Aufwendungen

Ergebnis

des

Haushalts-

jahres

Ansätze

des

Haushalts-

jahres

Plan-Ist-Vergleich

mehr (+)

weniger (-)

EUR EUR EUR

3 4 5

Ergebnis

des

Vorjahres

EUR

2

2014 2014 20142013

1

        Ordentliche Erträge

0,00 0,000,000,001.  +   Steuern und ähnliche Abgaben

0,00 0,000,000,002.  +   Zuwendungen und allgemeine Umlagen

527.700,00 4.790,32532.490,32557.344,323.  +   Auflösungserträge aus Sonderposten

0,00 0,000,000,004.  +   sonstige Transfererträge

3.492.400,00 96.864,153.589.264,153.529.655,145.  +   öffentlich-rechtliche Entgelte

90.300,00 21.333,23111.633,2390.908,816.  +   privatrechtliche Entgelte

925.000,00 193.275,091.118.275,09941.316,747.  +   Kostenerstattungen und Kostenumlagen

1.024.000,00 726.008,941.750.008,941.806.206,388.  +   Zinsen und ähnliche Finanzerträge

15.000,00 1.279,5016.279,5015.512,009.  +   aktivierte Eigenleistungen

0,00 0,000,000,0010. +/- Bestandsveränderungen

35.000,00 1.122.806,501.157.806,50264.679,8611. +   sonstige ordentliche Erträge

7.205.623,25 6.109.400,00 2.166.357,738.275.757,7312. =   Summe ordentliche Erträge

        Ordentliche Aufwendungen

1.168.500,00 -31.614,441.136.885,561.134.749,9213. -   Aufwendungen für aktives Personal

0,00 0,000,000,0014. -   Aufwendungen für Versorgung

1.314.200,00 8.847,941.323.047,941.335.763,6415. -   Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen

1.663.800,00 -7.993,921.655.806,081.728.995,2816. -   Abschreibungen

852.600,00 -74.410,59778.189,41818.783,3717. -   Zinsen und ähnliche Aufwendungen

0,00 0,000,000,0018. -   Transferaufwendungen

579.100,00 297.374,29876.474,29598.069,8119. -   sonstige ordentliche Aufwendungen

5.616.362,02 5.578.200,00 192.203,285.770.403,2820. =   Summe ordentliche Aufwendungen

1.589.261,23 531.200,00 1.974.154,452.505.354,4521. =   Ordentliches Ergebnis

0,00 4.091,224.091,223.658,3922. +   außerordentliche Erträge

0,00 3.027,213.027,213.120,0123. -   außerordentliche Aufwendungen

538,38 0,00 1.064,011.064,0124. =   außerordentliches Ergebnis

1.589.799,61 531.200,00 1.975.218,462.506.418,46    =   Jahresergebnis

*** Ende der Liste "Ergebnisrechnung" ***



Städtische Abwasserbeseitigung1Teilhaushalt
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Gemeinde: 05   Stadtwerke Hann. Münden

A. Teilergebnisrechnung 2014

Erträge und Aufwendungen

Ergebnis

des

Haushalts-

jahres

Ansätze

des

Haushalts-

jahres

Plan-Ist-Vergleich

mehr (+)

weniger (-)

EUR EUR EUR

3 4 5

Ergebnis

des

Vorjahres

EUR

2

2014 2014 20142013

1

        ordentliche Erträge

0,00 0,000,000,001.  +   Steuern und ähnliche Abgaben

0,00 0,000,000,002.  +   Zuwendungen und allgemeine Umlagen

527.700,00 4.790,32532.490,32557.344,323.  +   Auflösungserträge aus Sonderposten

0,00 0,000,000,004.  +   sonstige Transfererträge

3.492.400,00 96.864,153.589.264,153.529.655,145.  +   öffentlich-rechtliche Entgelte

23.400,00 22.408,7345.808,7324.463,916.  +   privatrechtliche Entgelte

925.000,00 193.275,091.118.275,09941.316,747.  +   Kostenerstattungen und Kostenumlagen

0,00 761,88761,88687,988.  +   Zinsen und ähnliche Finanzerträge

15.000,00 1.279,5016.279,5015.512,009.  +   aktivierte Eigenleistungen

0,00 0,000,000,0010. +   Bestandsveränderungen

35.000,00 1.011.865,501.046.865,5067.712,6811. +   sonstige ordentliche Erträge

5.136.692,77 5.018.500,00 1.331.245,176.349.745,1712. =   Summe ordentliche Erträge

        ordentliche Aufwendungen

1.168.500,00 -31.614,441.136.885,561.134.749,9213. -   Aufwendungen für aktives Personal

0,00 0,000,000,0014. -   Aufwendungen für Versorgung

1.291.000,00 14.555,601.305.555,601.299.761,3215. -   Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen

1.427.000,00 27.636,251.454.636,251.470.238,3016. -   Abschreibungen

846.000,00 -67.810,59778.189,41818.783,3717. -   Zinsen und ähnliche Aufwendungen

0,00 0,000,000,0018. -   Transferaufwendungen

237.000,00 49.558,87286.558,87259.406,3319. -   sonstige ordentliche Aufwendungen

4.982.939,24 4.969.500,00 -7.674,314.961.825,6920. =   Summe ordentliche Aufwendungen

153.753,53 49.000,00 1.338.919,481.387.919,4821. =   ordentliches Ergebnis

0,00 4.091,224.091,222.830,8522. +   außerordentliche Erträge

0,00 3.006,813.006,813.120,0123. -   außerordentliche Aufwendungen

-289,16 0,00 1.084,411.084,4124. =   außerordentliches Ergebnis

153.464,37 49.000,00 1.340.003,891.389.003,8925. =   Jahresergebnis

0,00 1.000,001.000,001.000,0026. +   Erträge aus internen Leistungsbeziehungen

0,00 0,000,000,0027. -   Aufwendungen aus internen Leistungsbeziehungen

0,00 1.000,001.000,001.000,0028. =   Saldo aus internen Leistungsbeziehungen

154.464,37 49.000,00 1.341.003,891.390.003,8929. =   Ergebnis unter Berücksichtigung der internen Leistungsbeziehungen
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Gemeinde: 05   Stadtwerke Hann. Münden

A. Teilergebnisrechnung 2014

Erträge und Aufwendungen

Ergebnis

des

Haushalts-

jahres

Ansätze

des

Haushalts-

jahres

Plan-Ist-Vergleich

mehr (+)

weniger (-)

EUR EUR EUR

3 4 5

Ergebnis

des

Vorjahres

EUR

2

2014 2014 20142013

1

        ordentliche Erträge

0,00 0,000,000,001.  +   Steuern und ähnliche Abgaben

0,00 0,000,000,002.  +   Zuwendungen und allgemeine Umlagen

0,00 0,000,000,003.  +   Auflösungserträge aus Sonderposten

0,00 0,000,000,004.  +   sonstige Transfererträge

0,00 0,000,000,005.  +   öffentlich-rechtliche Entgelte

66.900,00 -1.075,5065.824,5066.444,906.  +   privatrechtliche Entgelte

0,00 0,000,000,007.  +   Kostenerstattungen und Kostenumlagen

1.024.000,00 725.247,061.749.247,061.805.518,408.  +   Zinsen und ähnliche Finanzerträge

0,00 0,000,000,009.  +   aktivierte Eigenleistungen

0,00 0,000,000,0010. +   Bestandsveränderungen

0,00 110.941,00110.941,00196.967,1811. +   sonstige ordentliche Erträge

2.068.930,48 1.090.900,00 835.112,561.926.012,5612. =   Summe ordentliche Erträge

        ordentliche Aufwendungen

0,00 0,000,000,0013. -   Aufwendungen für aktives Personal

0,00 0,000,000,0014. -   Aufwendungen für Versorgung

23.200,00 -5.707,6617.492,3436.002,3215. -   Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen

236.800,00 -35.630,17201.169,83258.756,9816. -   Abschreibungen

6.600,00 -6.600,000,000,0017. -   Zinsen und ähnliche Aufwendungen

0,00 0,000,000,0018. -   Transferaufwendungen

342.100,00 247.815,42589.915,42338.663,4819. -   sonstige ordentliche Aufwendungen

633.422,78 608.700,00 199.877,59808.577,5920. =   Summe ordentliche Aufwendungen

1.435.507,70 482.200,00 635.234,971.117.434,9721. =   ordentliches Ergebnis

0,00 0,000,00827,5422. +   außerordentliche Erträge

0,00 20,4020,400,0023. -   außerordentliche Aufwendungen

827,54 0,00 -20,40-20,4024. =   außerordentliches Ergebnis

1.436.335,24 482.200,00 635.214,571.117.414,5725. =   Jahresergebnis

0,00 0,000,000,0026. +   Erträge aus internen Leistungsbeziehungen

0,00 1.000,001.000,001.000,0027. -   Aufwendungen aus internen Leistungsbeziehungen

0,00 -1.000,00-1.000,00-1.000,0028. =   Saldo aus internen Leistungsbeziehungen

1.435.335,24 482.200,00 634.214,571.116.414,5729. =   Ergebnis unter Berücksichtigung der internen Leistungsbeziehungen

*** Ende der Liste "A. Teilergebnisrechnung" ***
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Gemeinde: 05   Stadtwerke Hann. Münden

Finanzrechnung 2014

Einzahlungen und Auszahlungen

Ergebnis
des

Haushalts-
jahres

Ansätze
des

Haushalts-
jahres

Plan-Ist-Vergleich
mehr (+)

weniger (-)

EUR EUR EUR

3 4 5

Ergebnis
des

Vorjahres

EUR

2

2014 2014 20142013

1

3.492.400,00 85.446,143.577.846,143.517.848,924.  +   Öffentlich-rechtliche Entgelte

90.300,00 40.865,12131.165,12105.126,325.  +   Privatrechtiche Entgelte

925.000,00 200.949,891.125.949,89897.902,556.  +   Kostenerstattungen und Kostenumlagen

789.000,00 1.017.106,961.806.106,961.308.501,547.  +   Zinsen und ähnliche Einzahlungen

0,00 5,005,000,008.  +   Einzahlungen aus der Veräußerung geringwertiger Vermögensgegenstände

5.000,00 3.846.384,313.851.384,313.294.612,289.  +   sonstige haushaltswirksame Einzahlungen

9.123.991,61 5.301.700,00 5.190.757,4210.492.457,4210. =   Summe der Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit

1.067.000,00 -51.822,921.015.177,081.045.908,2711. -   Auszahlungen für aktives Personal

1.314.200,00 125.855,001.440.055,001.297.846,9513. -   Auszahlungen für Sach- und Dienstleistungen und für geringwertige

Vermögensgegenstände

852.600,00 -57.661,91794.938,09794.502,4914. -   Zinsen und ähnliche Auszahlungen

579.100,00 4.536.275,925.115.375,924.358.419,7116. -   sonstige haushaltswirksame Auszahlungen

7.496.677,42 3.812.900,00 4.552.646,098.365.546,0917. =   Summe der Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit

1.627.314,19 1.488.800,00 638.111,332.126.911,3318. =   Saldo aus laufender Verwaltungstätigkeit

0,00 26.126,7926.126,7913.230,9019. +   Zuwendungen für Investitionstätigkeit

20.000,00 300.733,08320.733,0826.425,2920. +   Beiträgen u.ä. Entgelte für Investitionstätigkeit

0,00 0,000,002.000,0021. +   Veräußerung von Sachvermögen

41.656,19 20.000,00 326.859,87346.859,8724. =   Summe der Einzahlungen aus Investitionstätigkeit

0,00 0,000,003.405,5325. -   Erwerb von Grundstücken und Gebäuden

2.122.000,00 -280.834,451.841.165,551.153.465,5226. -   Baumaßnahmen

67.000,00 -43.250,2823.749,7242.122,9027. -   Erwerb von beweglichem Sachvermögen

441.000,00 863.136,311.304.136,31349.245,3128. -   Erwerb von Finanzvermögensanlagen

1.548.239,26 2.630.000,00 539.051,583.169.051,5831. =   Summe der Auszahlungen aus Investitionstätigkeit

-1.506.583,07 -2.610.000,00 -212.191,71-2.822.191,7132. =   Saldo aus Investitionstätigkeit

120.731,12 -1.121.200,00 425.919,62-695.280,3833. =   Finanzmittel-Überschuss/-Fehlbetrag

2.111.700,00 -111.700,002.000.000,000,0034. +   Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit; Aufnahme von Krediten und inneren

Darlehen für Investitionstätigkeit

990.500,00 -47.369,88943.130,12799.772,9635. -   Auszahlungen Finanzierungstätigkeit; Tilgung von Krediten und Rückzahlung von

inneren Darlehen für Investitionstätigkeit

-799.772,96 1.121.200,00 -64.330,121.056.869,8836. =   Saldo aus Finanzierungstätigkeit

-679.041,84 0,00 361.589,50361.589,5037. =   Finanzmittelbestand

0,00 2.927.023,712.927.023,712.178.506,8338. +   haushaltsunwirksame Einzahlungen

0,00 3.928.751,903.928.751,901.176.778,6439. -   haushaltsunwirksame Auszahlungen

0,00 -1.001.728,19-1.001.728,191.001.728,1940. =   Saldo aus haushaltsunwirksamen Vorgängen

322.686,35 0,00 -640.138,69-640.138,6940a.=   Saldo der Finanzrechnung

606.047,04 928.733,00 - - - - -928.733,3941. +   Anfangsbestand an Zahlungsmitteln zu Beginn des Jahres

928.733,39 928.733,00 -640.138,30288.594,7042. =   Endbestand an Zahlungsmitteln

*** Ende der Liste "Finanzrechnung" ***
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B. Teilfinanzrechnung 2014

Einzahlungen und Auszahlungen

Ergebnis

des

Haushalts-

jahres

Ansätze

des

Haushalts-

jahres

Plan-Ist-Vergleich

mehr (+)

weniger (-)

EUR EUR EUR

3 4 5

Ergebnis

des

Vorjahres

EUR

2

2014 2014 20142013

1

        Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit

3.492.400,00 85.446,143.577.846,143.517.848,924.  +   öffentlich-rechtliche Entgelte

23.400,00 37.251,8260.651,8240.343,415.  +   privatrechtiche Entgelte

925.000,00 200.949,891.125.949,89897.902,556.  +   Kostenerstattungen und Kostenumlagen

0,00 750,74750,74687,987.  +   Zinsen und ähnliche Einzahlungen

0,00 5,005,000,008.  +   Einzahlungen aus der Veräußerung geringwertiger Vermögensgegenstände

5.000,00 15.907,9120.907,9110.324,939.  +   sonstige haushaltswirksame Einzahlungen

4.467.107,79 4.445.800,00 340.311,504.786.111,5010. =   Summe der Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit

        Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit

1.067.000,00 -51.822,921.015.177,081.045.908,2711. -   Auszahlungen für aktives Personal

1.291.000,00 132.679,231.423.679,231.260.844,3713. -   Auszahlungen für Sach- und Dienstleistungen und für geringwertige

Vermögensgegenstände

846.000,00 -51.061,91794.938,09794.502,4914. -   Zinsen und ähnliche Auszahlungen

237.000,00 1.009.926,711.246.926,71139.007,7116. -   sonstige haushaltswirksame Auszahlungen

3.240.262,84 3.441.000,00 1.039.721,114.480.721,1117. =   Summe der Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit

1.226.844,95 1.004.800,00 -699.409,61305.390,3918. =   Saldo aus laufender Verwaltungstätigkeit

        Einzahlungen aus Investitionstätigkeit

0,00 26.126,7926.126,7913.230,9019. +   Zuwendungen für Investitionstätigkeit

20.000,00 300.733,08320.733,0826.425,2920. +   Beiträge u.ä. Entgelten für Investitionstätigkeit

0,00 0,000,002.000,0021. +   Veräußerung von Sachvermögen

41.656,19 20.000,00 326.859,87346.859,8724. =   Summe der Einzahlungen aus Investitionstätigkeit

        Auszahlungen für Investitionstätigkeit

0,00 0,000,003.405,5325. -   Erwerb von Grundstücken und Gebäuden

2.122.000,00 -280.834,451.841.165,551.153.465,5226. -   Baumaßnahmen

45.000,00 -21.250,2823.749,7242.122,9027. -   Erwerb von beweglichem Sachvermögen

1.198.993,95 2.167.000,00 -302.084,731.864.915,2731. =   Summe der Auszahlungen aus Investitionstätigkeit

-1.157.337,76 -2.147.000,00 628.944,60-1.518.055,4032. =   Saldo aus Investitionstätigkeit

69.507,19 -1.142.200,00 -70.465,01-1.212.665,0133. =   Finanzmittel-Überschuss/-Fehlbetrag

        Ein-, Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit

2.060.200,00 -60.200,002.000.000,000,0034. +   Einzahlungen; Aufnahme von Krediten und inneren Darlehen für Investitionstätigkeit

918.000,00 -55.877,02862.122,98799.772,9635. -   Auszahlungen; Tilgung von Krediten und Rückzahlung von inneren Darlehen für

Investitionstätigkeit

-799.772,96 1.142.200,00 -4.322,981.137.877,0236. =   Saldo aus Finanzierungstätigkeit

-730.265,77 0,00 -74.787,99-74.787,9937. =   Finanzmittelveränderung
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B. Teilfinanzrechnung 2014

Einzahlungen und Auszahlungen

Ergebnis

des

Haushalts-

jahres

Ansätze

des

Haushalts-

jahres

Plan-Ist-Vergleich

mehr (+)

weniger (-)

EUR EUR EUR

3 4 5

Ergebnis

des

Vorjahres

EUR

2

2014 2014 20142013

1

        Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit

66.900,00 3.613,3070.513,3064.782,915.  +   privatrechtiche Entgelte

789.000,00 1.016.356,221.805.356,221.307.813,567.  +   Zinsen und ähnliche Einzahlungen

0,00 3.830.476,403.830.476,403.284.287,359.  +   sonstige haushaltswirksame Einzahlungen

4.656.883,82 855.900,00 4.850.445,925.706.345,9210. =   Summe der Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit

        Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit

23.200,00 -6.824,2316.375,7737.002,5813. -   Auszahlungen für Sach- und Dienstleistungen und für geringwertige

Vermögensgegenstände

6.600,00 -6.600,000,000,0014. -   Zinsen und ähnliche Auszahlungen

342.100,00 3.526.349,213.868.449,214.219.412,0016. -   sonstige haushaltswirksame Auszahlungen

4.256.414,58 371.900,00 3.512.924,983.884.824,9817. =   Summe der Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit

400.469,24 484.000,00 1.337.520,941.821.520,9418. =   Saldo aus laufender Verwaltungstätigkeit

        Auszahlungen für Investitionstätigkeit

22.000,00 -22.000,000,000,0027. -   Erwerb von beweglichem Sachvermögen

441.000,00 863.136,311.304.136,31349.245,3128. -   Erwerb von Finanzvermögensanlagen

349.245,31 463.000,00 841.136,311.304.136,3131. =   Summe der Auszahlungen aus Investitionstätigkeit

-349.245,31 -463.000,00 -841.136,31-1.304.136,3132. =   Saldo aus Investitionstätigkeit

51.223,93 21.000,00 496.384,63517.384,6333. =   Finanzmittel-Überschuss/-Fehlbetrag

        Ein-, Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit

51.500,00 -51.500,000,000,0034. +   Einzahlungen; Aufnahme von Krediten und inneren Darlehen für Investitionstätigkeit

72.500,00 8.507,1481.007,140,0035. -   Auszahlungen; Tilgung von Krediten und Rückzahlung von inneren Darlehen für

Investitionstätigkeit

0,00 -21.000,00 -60.007,14-81.007,1436. =   Saldo aus Finanzierungstätigkeit

51.223,93 0,00 436.377,49436.377,4937. =   Finanzmittelveränderung

*** Ende der Liste "B. Teilfinanzrechnung" ***
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Anhang

Vorbemerkungen

Die Aufstellung des Jahresabschlusses erfolgte entsprechend den für den Eigenbetrieb Stadt-
werke Hann. Münden geltenden Vorschriften des Niedersächsischen Kommunalverfassungs-
gesetzes (NKomVG) sowie der Gemeindehaushalts- und Kassenverordnung (GemHKVO).

Die Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden nach §§ 42 - 47 GemHKVO wurden beachtet.

Haftungsverhältnisse und Sachverhalte, aus denen sich finanzielle Verpflichtungen ergeben 
könnten liegen nicht vor.

Haushaltsermächtigungen aus dem Jahr 2014 für begonnene Investitionsmaßnahmen wurden 
nicht in das Folgejahr übertragen.

Erläuterungen zur Ergebnisrechnung

In der Ergebnisrechnung erfolgt die Darstellung von Ressourcenaufkommen und -verbrauch. 
Die einzelnen Ergebnisse der beiden Geschäftsbereiche der Stadtwerke Hann. Münden wer-
den in den jeweiligen Teilergebnisrechnungen aufgezeigt.

Das Jahresergebnis 2014 der Stadtwerke Hann. Münden beläuft sich auf 2.506.418,46 EUR. 
Dabei entfällt auf den Geschäftsbereich Abwasserbeseitigung ein Teilergebnis von 
1.390.003,89 EUR und auf den Geschäftsbereich Parkierungsanlagen und Beteiligungen ein 
Teilergebnis von 1.116.414,57 EUR.

Soweit bei den einzelnen Positionen in den jeweiligen Teilergebnisrechnungen erhebliche Ab-
weichungen gegenüber den Planungen zu verzeichnen sind, erfolgt hierzu nachstehend eine 
Erläuterung.

Teilhaushalt 1 �Städtische Abwasserbeseitigung�:

Zu Pos. 5: Bei den Abwasserbeseitigungsgebühren liegen die Erträge rd. 96.000 EUR über 
dem Haushaltsansatz, was im Wesentlichen auf Mehreinnahmen bei den 
Schmutzwassergebühren bedingt durch einen höheren Wasserverbrauch zu-
rückzuführen ist.

Zu Pos. 7: Ausgewiesen werden die Kostenerstattungen für die Straßenentwässerung 
durch die Stadt Hann. Münden sowie für die Schmutzwasserbeseitigung aus 
den Gemeinden Bühren, Dankelshausen und Scheden durch den Wasserver-
band Peine. Aufgrund der für das Jahr 2012 in 2014 entrichteten erhöhten Ab-
wasserabgabe wurden Nachzahlungen durch die Stadt Hann. Münden von rd. 
42.000 EUR und durch den Wasserverband von rd. 121.000 EUR fällig.
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Zu Pos. 11: Dargestellt werden u. a. die Erträge aus der Auflösung von Rückstellungen. Von 
der ursprünglich für die Zentralkläranlage und die Kläranlage Hedemünden ge-
bildeten Rückstellung für die vom Landkreis Göttingen angekündigte erhöhte 
Abwasserangabe für das Jahr 2012 konnte ein Betrag von rd. 1.020.000 EUR 
wieder aufgelöst werden.

Zu Pos. 17: Die geplante Aufnahme eines langfristigen Kredites zur Finanzierung von Inves-
titionsmaßnahmen wurde erst zum Jahresende erforderlich, so dass die Zins-
aufwendungen entsprechend geringer ausgefallen sind.

Zu Pos. 19: Zu den hier ausgewiesenen allgemeinen Geschäftsausgaben gehören u. a. 
auch Kosten für Gerichtsverfahren. Die Mehrausgaben von rd. 50.000 EUR sind 
auf die Klageverfahren �Abwasserbeitrag Thielebach-Süd� sowie �Abwasserab-
gabe 2012 für die Zentralkläranlage und die Kläranlage Hedemünden� zurück-
zuführen.

Teilhaushalt 2 �Städtische Parkeinrichtung�:

Zu Pos. 8: Dargestellt sind Erträge aus Zinsen und ähnlichen Finanzerträgen von Gemein-
den verbundenen Unternehmen und Kreditinstituten. Das Ergebnis ist haupt-
sächlich aus der stark schwankenden Gewinnabführung der Versorgungsbetrie-
be Hann. Münden GmbH an die Stadtwerke mit rd.1.749.000 EUR) entstanden. 
Dieses Jahr ist der Betrag sehr positiv abweichend.

Zu Pos. 11: In dieser Position ist eine Gewerbesteuererstattung von rd. 111.000 EUR aus 
Vorjahren enthalten.

Zu Pos. 16 Bei den Abschreibungen handelt es sich überwiegend um Abschreibungen auf 
Finanzvermögen mit rd. 179.000 EUR des Tochterunternehmens. 

Zu Pos. 19: Diese Position betrifft u. a. Aufwendungen für Steuern und Versicherungen, Ge-
schäftsaufwendungen und Erstattungen an Gemeinden und verbundene Unter-
nehmen. Die höchsten Aufwendungen sind die zu entrichtende Gewerbe- und 
Körperschaftssteuer-Vorauszahlung mit rd. 535.000 EUR, die durch die Ge-
winnabführung der Versorgungsbetriebe Hann. Münden GmbH (vgl. Pos. 8) 
entstanden sind.

Erläuterungen zur Finanzrechnung

Die Finanzrechnung stellt die Zahlungsströme im Haushaltsjahr durch Abbildung aller Ein- und 
Auszahlungen einschließlich Investitions- und Finanzierungstätigkeit dar und bietet somit einen 
Überblick über die Entwicklung der Zahlungsmittel. Eine Einzeldarstellung der beiden Ge-
schäftsbereiche der Stadtwerke Hann. Münden erfolgt wiederum in den jeweiligen Teilfinanz-
rechnungen.

In der Gesamtbetrachtung schließt die Finanzrechnung mit einem Endbestand an Zahlungs-
mitteln i. H. v. 288.594,70 EUR ab.
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In den Teilfinanzrechnungen bei einzelnen Positionen eingetretene erhebliche Abweichungen 
gegenüber der Planung werden nachfolgend erläutert, soweit diese nicht bereits den Erläute-
rungen zur Ergebnisrechnung zu entnehmen sind.

Teilhaushalt 1 �Städtische Abwasserbeseitigung�:

Zu Pos. 4: Siehe Erläuterung zu Pos. 5 der Teilergebnisrechnung Teilhaushalt 1

Zu Pos. 6: Siehe Erläuterung zu Pos. 7 der Teilergebnisrechnung Teilhaushalt 1

Zu Pos. 13: Es handelt sich überwiegend um Sach- und Dienstleistungen aus dem Jahr 
2013, die aufgrund später Rechnungsstellung erst Anfang 2014 zur Auszahlung 
gekommen sind.

Zu Pos. 16: Enthalten ist in dieser Position die Auszahlung der erhöhten Abwasserabgabe 
für das Jahr 2012 für die Zentralkläranlage und die Kläranlage Hedemünden mit 
rd. 1.056.000 EUR aufgrund der Festsetzungsbescheide des Landkreis Göttin-
gen vom03.06.2014; die Bereitstellung erfolgte über die gebildete Rückstellung.

Zu Pos. 20: Neben mehreren Beitragsfestsetzungen für erstmalig angeschlossene Bau-
grundstücke und Kostenerstattungen für die Herstellung von Zweitanschlüssen 
sind hier Beitragsnachzahlungen für Grundstücke im Gewerbegebiet 
Thielebach-Süd mit rd. 205.000 EUR sowie im Gewerbegebiet Hedemünden² 
mit rd. 60.000 EUR enthalten.

Haushaltsreste wurden nicht gebildet.

Teilhaushalt 2 �Städtische Parkeinrichtung�:

Zu Pos. 7: Die erhöhte Einzahlung aus Gewinnanteilen aus verbundenen Unternehmen 
und Beteiligungen basiert auf dem abweichenden Gewinn der Versorgungsbe-
triebe Hann. Münden GmbH. 

Zu Pos. 9: Hier handelt es sich um Einzahlungen aus der umsatzsteuerlichen Organschaft.

Zu Pos. 13 Bei den Auszahlungen für Sach- und Dienstleistungen wurden Renovierungsar-
beiten geplant, die bereits im Vorjahr erledigt werden konnten.

Zu Pos. 16: Parallel zu Pos. 9 handelt es sich hier um die Umsatzsteuer-Zahllast aus der 
umsatzsteuerlichen Organschaft.

Zu Pos. 28: Diese Auszahlung resultiert aus den Ausschüttungen der Versorgungsbetriebe 
Hann. Münden GmbH an die Tochterunternehmen aus Pos. 7. Da der erhöhte 
Gewinn der Versorgungsbetriebe Hann. Münden GmbH auch zu einer erhöhten 
Ausschüttung geführt hat. 
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Erläuterungen zur Bilanz

Immaterielles Vermögen und Sachanlagen

Das immaterielle Vermögen und das Sachvermögen sind mit den Anschaffungs- bzw. Herstel-
lungskosten inkl. Anschaffungsnebenkosten und nicht abzugsfähiger Umsatzsteuer abzüglich

Rabatte und Skonti, vermindert um Abschreibungen bewertet. Die Abschreibungen wurden 
planmäßig vorgenommen. 

Als Abschreibungsmethode wird ausschließlich die lineare Abschreibung verwendet. Gering-
wertige Vermögensgegenstände bis zu einer Höhe von 150 EUR zzgl. Umsatzsteuer werden 
im Zugangsjahr gem. § 45 Abs. 6 GemHKVO sofort abgeschrieben, Vermögensgegenstände 
innerhalb einer Wertgrenze von 150 EUR und 1.000 EUR zzgl. Umsatzsteuer werden gem. § 
45 Abs. 7 GemHKVO in einen Sammelposten aufgenommen und auf fünf Jahre aufgelöst. 

Zinsen für Fremdkapital wurden nicht in die Herstellungswerte einbezogen.

Finanzvermögen

Die Anteile an verbundenen Unternehmen sind zu Anschaffungskosten bewertet. Außerplan-
mäßige Abschreibungen auf den niedrigeren beizulegenden Wert sind vorgenommen worden.
Im Übrigen werden öffentlich-rechtliche und privatrechtliche Forderungen nachgewiesen.

Bezüglich der Entwicklung des immateriellen Vermögens, des Sach- und Finanzvermögens 
wird auf die Anlagenübersicht verwiesen.

Liquide Mittel

Bei den liquiden Mittel werden die Kontokorrentguthaben sowie der Kassenbestand ausgewie-
sen. Liquiditätskredite haben zum 31.12.2014 nicht mehr bestanden.

Aktive Rechnungsabgrenzung

Im aktiven Rechungsabgrenzungsposten werden die für den Monat Januar 2015 ausgezahlten 
Beamtenbezüge dargestellt.

Nettoposition 

Das ausgewiesene Reinvermögen beträgt gem. der Betriebssatzung 6.200.000 EUR.

Einstellungen in die Rücklage erfolgen jeweils entsprechend der durch den Rat der Stadt 
Hann. Münden gefassten Beschlüssen zur Ergebnisverwendung. Von den ausgewiesenen 
Rücklagen zur Höhe von insgesamt 9.271.887,39 EUR entfallen 8.731.272,40 EUR auf den 
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Geschäftsbereich Parkierungsanlagen und Beteiligungen und 540.614,99 EUR auf den Ge-
schäftsbereich Abwasserbeseitigung.

Die Position Jahresergebnis berücksichtigt Fehlbeträge aus Vorjahren, darunter auch den Jah-
resfehlbetrag 2012.

Bei den Sonderposten werden Zuschüsse von Bund, Land und Gemeinden für Investitionen im 
Bereich der abwassertechnischen Anlagen, Abwasserbeiträge sowie Bestände für den Gebüh-
renausgleich nachgewiesen. Die Auflösung der Zuschüsse und Beiträge erfolgt analog der 

Nutzungsdauer der jeweils in Bezug stehenden Anlagegüter. Die Bildung und Auflösung des 
Sonderpostens für den Gebührenausgleich resultiert aus den jährlich durchzuführenden Ge-
bührennachberechnungen gemäß den Vorschriften des Niedersächsischen Kommunalabga-
bengesetzes.

Schulden

Aufgeführte Schulden wurden mit dem Rückzahlungsbetrag bewertet. Auf der Grundlage der 
bestehenden Haushaltsermächtigung wurde im Dezember 2014 ein langfristiger Kredit zur 
Finanzierung der Investitionsvorhaben zur Höhe von 2.000.000 EUR aufgenommen.

Hinsichtlich der Entwicklung der Schulden wird auf die Übersicht verwiesen.

Rückstellungen

Den Rückstellungen wurden gem. § 43 GemHKVO folgende Beträge zugeführt:

Pensionsverpflichtungen 102.164,00 EUR
Beihilfeverpflichtungen 17.104,33 EUR
Überstunden 11.937,91 EUR
Nicht in Anspruch genommenen Urlaub 30.321,62 EUR
Jahresabschlussprüfung 2014     2.500,00 EUR
Körperschafts- und Gewerbesteuer 2014 257.893,00 EUR

Passive Rechnungsabgrenzung

Der passive Rechungsabgrenzungsposten enthält hauptsächlich einen kapitalisierten Ablöse-
betrag für die Erhaltung des Schmutzwasserkanals zu der WC-Anlage Hackelberg an der 
Bundesautobahn A 7. Die ertragswirksame Auflösung erfolgt nach der für die Anlage zu Grun-
de gelegten Nutzungsdauer. Außerdem wird die Januar Miete von Dauerparkern der Tiefgara-
ge August-Natermann-Platz ausgewiesen.

Anlagen:

Lagebericht (Seite 14 - 17)
Anlagenübersicht (Seite 18)
Schuldenübersicht (Seite 19)
Forderungsübersicht (Seite 20)
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Lagebericht

I. Allgemeines

Die Stadtwerke Hann. Münden werden nach § 140 Niedersächsisches Kommunalverfas-
sungsgesetz (NKomVG) als Eigenbetrieb der Stadt Hann. Münden geführt und sind nach den 
Bestimmungen der Betriebssatzung in die Geschäftsbereiche �Städtische Abwasserbeseiti-
gung� (hoheitlicher Betriebsbereich) sowie �Parkierungsanlagen und Beteiligungen� (Betrieb 
gewerblicher Art) untergliedert.

Der Betriebsleiter Dipl.-Ing. Joachim Schelper ist am 18.06.2014 aus dem aktiven Dienst aus-
geschieden und zum 01.08.2014 in Pension getreten. Die Betriebsleitung wurde kommissa-
risch dem stellvertretenden Betriebsleiter Dipl.-Verww. Joachim Spiegler übertragen.

Der für den Eigenbetrieb zuständige Betriebsausschuss trat im Geschäftsjahr fünfmal zusam-
men. Dabei wurde dem Betriebsausschuss durch die Betriebsleitung umfassend und regelmä-
ßig über den Geschäftsverlauf berichtet.

II. Geschäftsverlauf

a) Städtische Abwasserbeseitigung�

Der Stadt Hann. Münden obliegt im eigenen Wirkungskreis innerhalb ihres Gemeindegebietes 
die hoheitliche Aufgabe der Abwasserbeseitigung. Diese Aufgabe wird seit dem Jahr 2008 
durch den Geschäftsbereich Abwasserbeseitigung der Stadtwerke Hann. Münden wahrge-
nommen.

Hierzu wurden im Geschäftsjahr folgende abwassertechnische Anlagen betrieben und unter-
halten:

145,59 km Schmutzwasserkanäle

107,23 km Niederschlagswasserkanäle

10,16 km Mischwasserkanäle

60,48 km Grundstücksanschlusskanäle (Schmutz-, Niederschlags- und Mischwasser)

6.714 Revisionsschächte (Schmutz-, Niederschlags- und Mischwasser)

1 Zentralkläranlage Hann. Münden

3 Dezentrale Kläranlagen (Hedemünden, Glashütte und Bursfelde)

21 Abwasserpumpwerke

9 Regenrückhaltebecken

1 Regenüberlaufbauwerk
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Sämtliche Anlagen wurden ohne nennenswerte Störungen betrieben. Unterhaltungs-, War-
tungs- und Reparaturarbeiten sind den Anlagen- und Betriebserfordernissen entsprechend zur 
Ausführung gekommen. 

Neben dem Abwasser aus Hann. Münden wurde in der Zentralkläranlage das Schmutzwasser 
aus den Gemeinden Scheden, Dankelshausen und Bühren, das ab Scheden über das städti-
sche Kanalsystem zugeleitet wird, gereinigt. Insgesamt durchlief die Zentralkläranlage eine 
Abwassermenge von rd. 2 Mio. m³.

Abwassergebühren wurden in Hann. Münden für eine Schmutzwassermenge von 1.098.814 
m³ und für zu entwässernde Flächen von 2.169.502 m² erhoben. Die Abrechnung des aus der 
Samtgemeinde Dransfeld zugeleiteten Schmutzwassers sowie der Kosten für die Straßenent-
wässerung in Hann. Münden erfolgte separat.

Im Bereich der Investitionsmaßnahmen erfolgte der Abschluss folgender Projekte:

Errichtung eines Blockheizkraftwerkes und einer Überschussschlammeindickung mit 
Gebäude auf der Zentralkläranlage

Kanalsanierung �An der Michaliskirche�

Renovierung Schmutz- und Niederschlagswasserkanal �Pommernplatz� 

Errichtung einer Kalkdosieranlage auf der Zentralkläranlage

Neubau des Pumpwerk Brückenstraße und Erneuerung des Pumpwerkes �Bachstraße� 
sowie Neubau einer Druckleitung zur Verbindung beider Pumpwerke

Herstellung von 10 neuen Grundstücksanschlusskanälen

Daneben wurden folgende Projekte begonnen:

Neubau/Renovierung Schmutzwassertransportkanal Schedetal (Planung)

Renovierung Pumpwerk Gimte Nord (Planung)

Erweiterung Niederschlagswasserkanal Ginsterweg (Ausführung)

Erweiterung/Erneuerung Kläranlage Hedemünden (Planung, Ausschreibung)

Die im Geschäftsjahr umgesetzte Investitionssumme beläuft sich auf 1.864.915,27 EUR.

Mit der Inbetriebnahme des Blockheizkraftwerkes auf der Zentralkläranlage wurde ein wichti-
ger Schritt zu einer energieoptimierten Abwasserbehandlung vollzogen. Aber auch weitere 
Maßnahmen sowohl im investiven Bereich wie auch beim Betrieb und der Unterhaltung der 
abwassertechnischen Anlagen und in der Verfahrenstechnik sind mit Blick auf Energieeffizi-
enz, Wirtschaftlichkeit und Nachhaltigkeit umgesetzt bzw. durchgeführt worden (u. a. Steuer-
technik, Wartungsabläufe, Ersatzbeschaffungen von Pumpen und sonst. Gerätschaften).
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b) �Parkierungsanlagen und Beteiligungen�

Der Geschäftsbereich Parkierungsanlagen und Beteiligungen fungiert als Mutterunternehmen 
für die städtischen Unternehmen Versorgungsbetriebe Hann. Münden GmbH (VHM), Weser-
umschlagstelle Hann. Münden Wirtschaftsförderungs- und Stadtmarketing GmbH (WWS), Im-
mobilienverwaltungsgesellschaft Hann. Münden mbH (IVW) und Immobilienvermietungsge-
sellschaft mbH & Co. KG (IVM). Die Stadtwerke befinden sich im ertragsteuerlichen Verbund 
mit der VHM. Weiterhin wird in diesem Teilhaushalt die Tiefgarage am August-Natermann-
Platz betrieben. Die genannten verbundenen Unternehmen entwickelten sich insgesamt zu-
friedenstellend. 

Ein gegenüber dem Wirtschaftsplan deutlich besseres Jahresergebnis weist die VHM in 2014 
mit einem Überschuss von 1.748.968,06 EUR aus. 

Die IVW GmbH weist als Geschäftsführungsgesellschaft für die IVM GmbH & Co. KG einen 
Jahresüberschuss von 1.100,18 EUR aus.

Die von der IVW GmbH geführte IVM GmbH & Co. KG weist zum 31.12.2014 einen Jahres-
überschuss in Höhe von 75.055,31 EUR aus.

Die WWS GmbH schließt im vorläufigen Ergebnis mit einem Fehlbetrag in Höhe von 
286.445,94 EUR ab. 

Die Gebühren für die Dauerparkplätze in der Tiefgarage blieben 2014 unverändert. Die 71 
Dauerparkplätze waren weitgehend vermietet. Der Kurzparkbereich auf der Tiefgarage wurde
im Berichtsjahr von 35.134 (Vorjahr 34.987) parkenden Fahrzeugen genutzt. Die Parkentgelte 
wurden mit Ratsbeschluss vom 25. März 2015 von 0,30 EUR auf 0,40 EUR je angefangene 30 
Minuten erhöht, allerdings bestand seit 01. Januar 2015 für diesen Bereich die Umsatzsteuer-
pflicht, sodass die Preise jetzt 19% Umsatzsteuer beinhalten. 

Insgesamt ergibt sich für den Teilhaushalt 2 ein positives Jahresergebnis in Höhe von 
1.116.414,57 EUR.

III. Bewertung der Jahresabschlussrechnungen

Das Gesamtergebnis der Stadtwerke Hann. Münden setzt sich aus den Teilergebnissen der 
beiden Geschäftsbereiche �Städtische Abwasserbeseitigung� sowie �Parkierungsanlagen und 
Beteiligungen� zusammen und beläuft sich für das Jahr 2014 auf insgesamt 2.506.418,46
EUR.

Das Teilergebnis des Geschäftsbereiches �Parkierungsanlagen und Beteiligungen� wird wie in 
den Vorjahren auch im Jahr 2014 wieder durch das gute Ergebnis der Versorgungsbetriebe 
Hann. Münden GmbH geprägt und schließt mit 1.116.414,57 EUR wiederum weit über dem
Planansatz ab.

Ebenfalls weit über dem Planansatz liegt auch das Teilergebnis des Geschäftsbereiches 
�Städtische Abwasserbeseitigung� mit 1.390.003,89 EUR. Dieses ist in erster Linie auf die Auf-
lösung von rd. 1.020.000 EUR aus der nicht in voller Höhe benötigten Rückstellung für die 
erhöhte Abwasserabgabe 2012 zurückzuführen. 
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Während bei dem als Betrieb gewerblicher Art agierenden Geschäftsbereich �Parkierungsan-
lagen und Beteiligungen� bei der Entscheidung über die Verwendung des Jahresergebnisses 
auch die Ergebnisse der übrigen städtischen Unternehmen zu betrachten sind, unterliegt die 
Entscheidung über die Behandlung des Ergebnisses des Geschäftsbereiches �Städtische Ab-
wasserbeseitigung� weitestgehend abgaben- und gebührenrechtlichen Regularien.

Entsprechend den Hinweisen aus vergangenen Jahren zur Problematik von zwei gänzlich un-
terschiedlich ausgerichteten Geschäftsbereichen innerhalb eines kommunalen Eigenbetriebes 
hat der Rat der Stadt Hann. Münden am 19.11.2014 beschlossen, die Abwasserbeseitigung ab 
01.01.2015 wieder in einen ausschließlich hoheitlich tätigen Eigenbetrieb �Stadtentwässerung 
Hann. Münden� auszugliedern und den Eigenbetrieb �Stadtwerke Hann. Münden� unter dem 
neuen Namen �Städtische Beteiligungen Hann. Münden� ausschließlich als Betrieb gewerbli-
cher Art weiter zu führen. Damit ist organisatorisch eine Gliederung geschaffen, die den jewei-
ligen Eigenbetrieben eine den Anforderungen entsprechende flexible, effektive und wirtschaft-
liche Aufgabenerledigung ermöglicht.

Vorgänge von besonderer Bedeutung, die nach dem Schluss des Haushaltsjahres 2014 einge-
treten sind sowie zu erwartende mögliche finanzwirtschaftliche Risiken liegen nicht vor. 

Über die Behandlung des Jahresergebnisses 2014 entscheidet der Rat der Stadt Hann. Mün-
den.

Hann. Münden, den 18.05.2015

Stadtwerke Hann. Münden

Joachim Spiegler
Komm. Betriebsleiter
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Jahresabschluss 2014

Die Vollständigkeit und Richtigkeit des Jahresabschlusses 2014 der Stadtwerke Hann. Münden
-Eigenbetrieb der Stadt Hann. Münden- stelle ich fest.

Hann. Münden, 18.05.2015

Stadtwerke Hann. Münden

Joachim Spiegler
Komm. Betriebsleiter
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